
 

Campanula cochleariifolia (Zwerg-Glockenblume, earleaf bellflower) 

Campanulaceae - Glockenblumengewächse | LB: St/SF/FS2 so-abs|sommergrün |heimisch 

Herkunft 
Europa, vor allem in den Kalkketten der Alpen.  Verbreitungsgebiet reicht von den Pyrenäen bis zur Bal-
kanhalbinsel und Rumänien. Meist in Fels- und Schuttfluren, Felsspalten und Rasen, aber auch in Fluss- 
und Bachalluvionen von der Tallage bis in Höhenlagen von 3000 Metern.  
 
Blatt/Blüte/Frucht 
Dichte Rasen mit sterilen Blattrosetten. Ausläuferbildend. Der Stängel ist unten dicht, oben spärlich be-
blättert und an seiner Basis flaumig behaart. Die Grundblätter sind gestielt. Der Blattrand ist kerbzähnig. 
Grundständige Blätter rundlich, zur Blütezeit noch vorhanden. Stängelblätter sind linealisch und mehr 
oder weniger deutlich kurz borstig behaart, wechselständig. Die hellblauen, glockenförmigen Blüten 
stehen einzeln oder zu wenigen (zwei bis sechs) in traubigen Blütenständen, oft nickend.  

Lebensform:   Hemikryptophyt   Höhe: 5 - 15 cm 

Kulturhinweise 
Pflegeleichte, kalkliebende Art. Boden durchlässig, trocken, Sand kann beigemischt werden. Steiniger 
Untergrund ist von Vorteil.  
 
Vermehrung: durch Aussaat oder durch Teilung. 
 
Gestalterische Verwendung 
Wächst kompakt und bildet niedrige Polster. Breitet sich schnell aus, ohne zu wuchern. Hervorragend 
passt diese Art in sonnige Beete, Steingärten und Trockenmauern, Steinfugen oder auf Mauerkronen. 
Mit ihren Ausläufern durchwächst sie oft die Nachbarpflanzen. Die dichten Polster eignen sich auch gut 
zur Bedeckung kleinerer Flächen. 
 
Empfehlenswerte Sorten und weitere Arten 
Die Sorte 'Bavaria Blue' fällt durch ihre intensiv blauen Blüten auf, am besten, wenn sie in Gruppen ge-
pflanzt wird. 'Alba' und  'Bavaria White' besitzen  leuchtend weiße Blüten und sind sehr reichblühend. 
'Blaue Taube' ist eine Vertreterin mit halbgefüllten blauen Blüten. 
 
Geschichte & Geschichten 
Kalk- oder Basenzeigerin. 
 

 

 

 

 

 

 




